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Aktuelles Vereine

In dringenden Angelegenheiten, außerhalb dieser Zeiten, wenden Sie sich bitte an das Bürger-
büro der Stadt Plauen: Telefon 03741/291 2222 · E-Mail: buergerbuero@plauen.de

Örtliche Verwaltung Jößnitz   Gerhart-Hauptmann-Straße 8
Telefon: 03741 / 52 11 88 · Fax: 03741 / 52 81 11 · E-Mail: verwaltung-joessnitz@plauen.de

Reguläre Öffnungszeiten: Di / Do:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr · Mo / Mi / Fr:  geschlossen

Begrenzte Öffnungszeiten im Februar:  
Die Örtliche Verwaltung ist am Donnerstag, 2. Februar 2023 vormittags nicht besetzt. Nachmittags ist 
von 13 – 17 Uhr geöffnet. In der Woche vom 13. – 17. Februar 2023 ist die Verwaltung am Dienstag und 
am Donnerstag nur nachmittags von 13 – 16 Uhr besetzt. 
 

Die Termine für die Müllentsorgung im Ortsgebiet 
werden im Informationsblatt „Der Jößnitzer“  ab 
2023 nicht mehr veröffentlicht.

Jeder Hauseigentümer hat für sein Objekt den 
gültigen Abfallkalender 2023 erhalten. Die Tour 
Restabfall wurde im Ort ab diesem Jahr mehrfach 
gesplittet, so dass die Abfuhr an unterschiedli-
chen Wochentagen stattfindet. Die Straßen zum 
Termin zuzuordnen würde einen erheblichen zeit-
lichen aber auch textlichen Umfang einnehmen. 

Bei Verlust des Abfallkalenders wird ein Nach-
druck durch die Örtliche Verwaltung angeboten. 

Veröffentlichung Termine für die Müllentsorgung

!

Den „persönlichen“ Entsorgungs-
termin für das Grundstück, für die 
jeweilige Entsorgung Rest-abfall, 
Bio- bzw. Papiertonne sowie DSD 
finden Sie auch auf der Internetsei-
te des Landratsamtes unter 

www.vogtlandkreis.de 
Wir bitten um Verständnis. 

Der Abfallwegweiser für den Vogtlandkreis ist vom 
Vorjahr noch gültig. Sie erhalten diesen bei Bedarf  
in der ÖV Jößnitz, sowie Restmüllsäcke (rot) und 
Gelbe Säcke (DSD).

Fahrbibliothek Vogtlandkreis  
Auf Tour in Jößnitz in Februar und März 2023 
Dienstag, 28. Februar und 28. März
9.30 – 11.00 Uhr 	 Pflegeheim „SALUS“  
11.15 – 12.15 Uhr	 Wohnpark „Zur Warth“  
13.00 – 15.00 Uhr	 Grundschule Jößnitz 	
Wir bringen Literatur und Medien zu Ihnen aufs Land. 
Unser Herzstück ist der farbenfrohe Bücherbus, der 
4-wöchentlich zu mehr als 55 Ortschaften mit insge-
samt 60 Haltestellen im Vogtland rollt. Mit an Bord sind 
neben Büchern auch Zeitschriften, Hörbücher, Tonis & 
DVD ś.
Gegen ein Jahresentgelt von 2,50 € / Kinder und 10,00 € /  
Erwachsene erhalten Sie 12 Monate lang Lese- und 
Hörvergnügen.

Vogtland Kultur GmbH, Kreisbibliothek Vogtland
Telefon: 03744 / 3646250

17. Nicht-Aktiven-Turnier im Kegeln 2023 

Nach einer 3-jährigen Pause findet auf unserer neuen Kegelbahn 
das Turnier der Nicht-Aktiven wieder statt.  

 
 

Wann:    Donnerstag 16. März und Freitag 17. März 2023 
       (von 16.30 Uhr bis 22.00 Uhr) 
  
Wo:                                        Kegelbahn Jößnitz     ( am Sportplatz ) 
 
Wer:                Es sind alle willkommen, die nicht aktiv im  Wettspielbetrieb teilnehmen. 
 
Spielmodus:              2 x 20 Wurf in die Vollen  ( mit Bahnwechsel ) 
 
      Gespielt wird in Mannschaften mit 4 Sportfreunden 
 
      Frauen, Männer oder gemischt    
 
Startgebühr:    5 €  je  Mannschaft     
  
      
Einzige Bedingung:         Start  nur mit sauberen Turnschuhen  
          (bitte selbst mitbringen) 
 
Verpflegung: Getränke und ein kleiner Imbiss ist vorhanden. 
     
Die Siegerehrung wird am Ende des Turniers, am 17.03.2023, durchgeführt. 
 
Ich bitte um eine Rückmeldung bis zum 02.03.2023.   
  (bitte nur schriftlich / auch per E-Mail) 
  
 Terminwünsche können bei rechtzeitiger Meldung berücksichtigt werden. 

(Eingang der Meldung) 
 

 Jede Mannschaft erhält 10 Tage im Voraus einen Startplan 
 
 
Meldung an:      Steffen Dietrich     
     Schumannstraße 09 
   08547 Jößnitz 
   D2: 01522-8522567 
   E-Mail: steffendietrich@t-online.de 
           Steffen Dietrich 
           Abteilung  Kegeln 
………………………………………………………………………………………………… 
(bitte hier abtrennen) 
Wir nehmen am Nicht-Aktiven-Turnier teil: Name der Mannschaft:   ............................ 
 
   Terminwunsch?     ................................  Anzahl Mannschaften:     ………………   
 
“Mannschaftsleiter“   …………………...  
 Anschrift  
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Wer ist für den Winterdienst auf 
Gehwegen verantwortlich?
Die Eigentümer der angrenzenden 
Grundstücke.

Was ist ein Gehweg?
Gehwege sind:
a) die für den Fußgängerverkehr 
bestimmten, befestigten und abge-
grenzten Teile der öffentlichen Stra-
ßen einschließlich Treppenanlagen
b) in Ermangelung einer solchen 
Befestigung oder Abgrenzung ein 
Streifen in einer Breite von 1,50 m 
am Rande des dem öffentlichen 
Verkehr gewidmeten Grundstücks 
(Fahrbahnrand).

Wo ist das geregelt?
Geregelt ist dies in der Straßen-
reinigungs- und Gebührensatzung 
der Stadt Plauen, beschlossen am  
14.06.2013 vom Stadtrat. Danach 
wird den Eigentümern „… der an 
sie ganz oder teilweise anliegenden 
Grundstücke die Pflicht zur Winter-
wartung der Gehwege sowie der 
Fußwege und der nicht im Straßen-
reinigungsverzeichnis aufgeführten  
Wege übertragen.“ Der Freistaat 
Sachsen räumt den Städten  nach  
§ 51 Abs. 5 des Straßengesetzes das 
Recht ein, durch eine Satzung die 
Verpflichtung zur Räum- und Streu-
pflicht der Gehwege ganz oder teil-
weise den Eigentümern oder Besit-
zern der durch öffentliche Straßen 
erschlossenen Grundstücke aufzu-
erlegen. 
 
Darf der Grundstückseigentümer 
die Arbeiten übertragen?
Ja. Aber: Wenn eine Firma oder 
die Mieter mit der Schneebesei-
tigung beauftragt werden, sollte 
der Grundstückseigentümer die 
Verpflichtungen aus der Straßen-
reinigungs- und Gebührensatzung 
diesen zur Auflage machen und 
die Ausführung kontrollieren, denn 
trotz Übertragung der Aufgabe 
bleibt der Grundstückseigentümer 
in der Verantwortung.

Winterdienst vor der eigenen Haustür
Sand. Nach der Winterperiode ist 
das Streugut unverzüglich wieder 
zu entfernen. Die Verwendung von 
Salz und sonstigen auftauenden 
Stoffen ist grundsätzlich verboten. 
Ausnahmen gibt es bei besonderen 
klimatischen Ausnahmefällen – wie 
Eisregen, oder eben an gefährli-
chen Stellen wie Treppen, Rampen,  
Brückenauf- und -abgängen, bei 
starkem Gefälle bzw. bei Steigungen 
oder ähnlichen Gefahrenstellen.  
Die Empfehlungen des Herstellers, 
insbesondere Aufwandsmenge und 
Konzentration sind zu beachten. 
Baumscheiben und/oder begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Salz be-
streut, salzhaltiger Schnee darf auf 
ihnen nicht abgelagert werden.
 
Wo sollen die Schneemassen 
denn hin?
Am zur Straße grenzenden Teil des 
Gehweges. Allerdings so, dass der 
Fahr- und Fußgängerverkehr hier-
durch nicht mehr als unvermeid-
bar behindert wird. Bei Straßen 
ohne Gehweg ist der Schnee an der 
Grundstücksgrenze abzulagern. 
An Haltestellen öffentlicher Ver-
kehrsmittel und ausgeschilderten 
Feuerwehrzufahrten darf Schnee 
nicht abgelagert werden. Die Stra-
ßenrinnen und Einläufe in Entwäs-
serungsanlagen und die Hydranten 
und Absperrschieber  sind von Eis 
und Schnee freizuhalten. Schnee 
und Eis von Grundstücken dürfen 
nicht auf den Gehweg und/oder die 
Fahrbahn geschafft werden.

Was passiert bei Nichtbeachtung 
der Winterdienstpflicht?
Wird die Winterdienstpflicht nicht 
im gebotenen Umfang erfüllt, 
liegt eine Ordnungswidrigkeit vor, 
die mit einer Geldbuße und/oder 
Zwangsmaßnahmen geahndet wer-
den kann. Wird jemand verletzt, 
kann ein Strafverfahren gegen den 
Grundstückseigentümer eingeleitet 
werden.

 
Wann ist der Winterdienst 
durchzuführen? 

Auf den Gehwegen sind an 
Werktagen ab 6.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ab 8.00 
Uhr Schnee und Glätte zu be-
seitigen. Bis 20.00 Uhr muss 
das so oft wiederholt werden, 
wie es zur Verhütung von Ge-
fahren erforderlich ist. 

Wie ist der Winterdienst 
durchzuführen?

Die Gehwege sind auf einer 
Breite von mindestens 1,50 m  
zu räumen und zu streuen. 
Ist der Gehweg schmaler, so 
ist die gesamte Gehwegbreite 
zu beräumen. In Fußgänger-
zonen und verkehrsberuhig-
ten Bereichen ist ein Streifen 
von 1,50 m Breite beginnend 
von der Grundstücksgrenze 
zum öffentlichen Verkehrs-
raum freizuhalten. An den 
Haltestellen für öffentliche 
Verkehrsmittel und Schul- 
busse sind  die Gehwege so 
von Schnee freizuhalten und 
bei Glätte zu bestreuen, dass 
ein gefahrloses Ein- und Aus-
steigen gewährleistet ist. 
Die Winterwartung auf den 
Fuß- und Verbindungswe-
gen hat entsprechend den 
Regelungen für die Gehwege 
zu erfolgen. Es darf kein ge-
schlossener Schneewall am 
Gehweg- oder Fahrbahnrand 
angehäuft werden. Durchgän-
ge sind freizuhalten.

Welches Streumittel ist geeignet?
Bei Eis- und Schneeglätte sind die 
Gehwege mit entsprechenden 
Stoffen „abzustumpfen“, wie zum 
Beispiel mit Granulat, Splitt oder 

Verwaltung

26. Februar	 Gottesdienst im  
	 GZ „Hasengrund“

12. März 	 Hengstpräsentation –  
	 Reit- und Fahrverein Jößnitz e. V.

30. April	 Hexenfeuer am Gerätehaus der 	
	 FFW Jößnitz
	 Beginn: 20 Uhr mit dem  
	 Aufstellen des Maibaumes 
	 am Dorfplatz Jößnitz

6. / 7. Mai	 Reitturnier – Reit- und  
	 Fahrverein Jößnitz e. V.

20. Mai	 Rallye

16. Juni	 Schulfest in der  
	 Grundschule Jößnitz

24. Juni	 Kinderfest im Park –  
	 Förderverein Schloss  
	 Jößnitz e. V.

1. / 2. Juli	 Scheunenfest Röttis

27. August	 Gottesdienst  
	 im GZ „Hasengrund“

10. September	 Tag des offenen Denkmals

Dezember  	 Lichtlfest – Förderverein  
	 Schloss Jößnitz e. V.

	 Weihnachtsmarkt /  
	 Seniorenweihnachtsfeier

Veranstaltungstermine 
2023

Die nächste  
öffentliche  
Sitzung des  
Jößnitzer  
Ortschaftsrates:  

22. Februar 2023,  
19.00 Uhr, Bahnhofs- 
gebäude
Alle Interessierten sind  
herzlich eingeladen.  
Die aktuelle Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte den 
Bekanntmachungstafeln.

Ortschaftsrat

Nächste

öffentliche 

Sitzung

5
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 Kirche Kirche

Die Kirche im Dorf

Neuapostolische Kirche Jedermann ist 
      herzlich willkommen!

Gottesdienste:	 sonntags: 10:00 Uhr | mittwochs: 19:30 Uhr
Jößnitz, Forststraße 3

Monatsspruch:

Sarah aber sagte: Gott 
lässt mich lachen.    
1. Mose 21,6

6

Liebe Leserinnen und Leser!

Lachen ist ansteckend. Ich kann 
mich noch erinnern, dass ich vor 
vielen Jahren im Eisenbahnabteil ein 
Buch gelesen habe. Das war so lus-
tig geschrieben, dass ich laut lachen 
musste. Meine Mitreisenden sahen 
mich zunächst verwundert bis miss-
billigend an. Aber als ich immer wie-
der in lautes Lachen ausbrach, lach-
ten sie mit, ohne den Grund meiner 
Fröhlichkeit zu kennen.    
Sarah, von der im Spruch die Rede 
ist, war eine alte, verbitterte Frau. 
Mit großen Hoffnungen hatte sie 
zu ihrem Mann gestanden, der ei-
ner seltsamen Vision folgend alle 
Brücken hinter sich abgebrochen 
hatte. Beide sollten die Stammel-
tern eines großen Volkes werden, 
das in der Menschheitsgeschichte 
eine führende Rolle spielt. Aber 
dann war die Wiege leer geblieben 
und alle Hoffnungen auf Nach-

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Jößnitz und 
Steinsdorf im Kirchgemeindebund Plauen

wuchs zerronnen. Zu alt, da kommt 
nichts mehr. Sarah hatte nichts zu 
lachen, jedenfalls nicht das La-
chen der Freude. Eher das bittere 
Lachen der Resignation. In einem 
verzweifelten Versuch, der Verhei-
ßung auf die Sprünge zu helfen, 
stellte sie ihrem Mann eine Sklavin 
als Leihmutter zur Verfügung. Das 
Ende war eine Katastrophe. Und 
dann belauscht sie ein Gespräch. 
Seltsame Gäste sind gekommen 
und sie wecken bei Abraham neue 
Hoffnung auf einen Sohn. Und die-
ses Mal ist Sarah die Mutter. Da 
kann sie ja nur bitter lachen. Aber 
bald schon merkt sie: das Wunder 
geschieht, sie bekommt ein Kind! 
Und als sie dann den kleinen Isaak 
in ihren Armen hält, kennt ihre 
Freude keine Grenze und sie lacht 
aus vollem Herzen. Und alle, die es 
hören, lachen mit.
Vielleicht kennen wir ja ähnliche 

Am 26. März werden 
wir in einem beson-
deren Gottesdienst 
unseren Kreuzweg 
eröffnen. Er wird 
aus acht Stationen 
bestehen. Der Plau-
ener Schnitzer Gerd 
Kämpf hat dafür je-
weils eine Figuren-
gruppe gestaltet. Es 
beginnt 9:00 Uhr in 
der Steinsdorfer Kir-
che mit den ersten 
vier Stationen. Nach 
einem besonderen 
Transfair nach Jößnitz 
geht es in der Kirche 
mit den restlichen 
Stationen weiter. Am 
Osterbrunnen in Jöß-
nitz endet der Gottesdienst. Anschließend wird noch zu lecker Essen ein-
geladen. Familien und Kinder, aber auch alle anderen sind dazu herzlich 
willkommen.
An den Wochenenden bis Ostern werden wir unsere beiden Kirchen offen 
halten. Wer den Kreuzweg noch einmal für sich oder mit Freunden gehen 
will, kann das gerne tun.

In Zusammenarbeit mit dem Brückenkirchspiel Reichenbach/Netzschkau/
Jocketa wird es in diesem Jahr in den Winterferien wieder Kinderbibeltage  
geben. Das Thema: „Die Heimat verloren, die Liebe gefunden.“ In der ersten  
Ferienwoche vom 15.-17.02. in Netzschkau. Am 19.02. ist dafür in Netzsch- 
kau der Abschluss-Gottesdienst. In der zweiten Woche vom 22.-24.02. sind 
die Kinderbibeltage in Jocketa. Der Abschluss wird dann am 26. im Hasen-
grund in Jößnitz gefeiert. 

Anmeldezettel gibt es 
im Pfarramt, in der 
Christenlehre oder im  
Gottesdienst. 
Die Anmeldungen 
bitte im Pfarramt ab-
geben oder per mail 
an moosid@t-online.
de oder über WA an 
0151 50748495. 

Kreuzweg in Jößnitz und 
Steinsdorf

Kinderbibeltage

der auf, eine angeschlagene Bezie-
hung lässt sich nicht wieder repa-
rieren. Ermutigungsversuche von 
Freunden entlocken uns nur ein 
müdes Lächeln. 
Aber vielleicht hat ja Gott noch 
eine Lösung parat? Sollten wir uns 
da nicht an ihn wenden? Vielleicht 
schenkt er uns am Ende das Ge-
lächter der Dankbarkeit. Und die 
ist hoffentlich ansteckend. Das 
wünsche ich Ihnen und mir.

Bleiben Sie fröhlich und gesegnet!  
Ihr Dietrich Moosdorf 

(Wer die ganze Geschichte lesen 
will, sie steht in der Bibel im 1. Mose 
ab Kap.18)

Rückblick
Nach zwei Jahren Ausnahmezustand 
konnten wir in diesem Jahr wieder 
Weihnachten in der Kirche feiern. 
Einerseits ein Grund zur Dankbarkeit: 
Endlich wieder Normalität! Anderer-
seits ein Bedauern darüber, dass die 
Kreativität, zu der uns die Ausnahme-
situation der letzten zwei Jahre ge-
zwungen hat, jetzt überflüssig wird. 

In Jößnitz und in Steinsdorf gab es 
am Nachmittag ein traditionelles 
Krippenspiel. Am Abend brachte 
die Junge Gemeinde in Jößnitz eine 
interessante Adaption der alten 
Geschichte auf die Bühne.

Situationen. Hoffnungen, die wir 
immer und immer wieder hatten, 
erweisen sich als Trugschluss. Die 
Krankheit kommt immer wieder, 
Verletzungen brechen immer wie-

77
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Kirche

Ausblick  Die Kirchgemeinden  
Jößnitz und Steinsdorf laden einKonfi- und  

Teenifreizeit  

Akte X

Kinderkreis für  
Kinder bis 1. Klasse dienstags 16.00-18.00 Uhr

Christenlehre  
2.-5.Klasse donnerstags 16.00 Uhr 

Junge Gemeinde freitags 19.30 Uhr  
oder nach Absprache

Gesprächskreis  
Erwachsene

jeden letzten Montag  
im Monat 20.00 Uhr

Frauenkreis jeden 2. Mittwoch  
im Monat 15.00 Uhr

Chorprobe jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Es wird herzlich eingeladen zu regelmäßigen Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde im Pfarrhaus Jößnitz:

Die Landeskirchliche Gemeinschaft (Richard Wagner Str. 10) 
lädt wöchentlich montags 15.00 Uhr zur Bibelstunde und  
mittwochs 18.30 Uhr zur Gebetsgemeinschaft ein.

Kirche

Herzliche Einladung zum 
Weltgebetstag der Frauen

Freitag, 3. März 
15 Uhr im Pfarr-
haus, Pfarrweg 7 

Das Land, das uns in 
diesem Jahr vorgestellt 
wird, ist der asiatische 
Inselstaat Taiwan. Ei-
gentlich ist die Republik 
China, so der offizielle 
Name, ein eigenständi-
ger Staat.
Die Führung in Peking 
aber betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz 
und will es „zurückho-
len“ – notfalls mit mili-
tärischer Gewalt. Das 
international isolierte 
Taiwan hingegen pocht 
auf seine Eigenständig-
keit. Als Spitzenreiter in 
der Chip-Produktion ist 

das High-Tech-Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft 
bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Der Anteil der Christen un-
ter den Taiwanesen wird mit 4 -5 % angegeben. Dabei ist die Tendenz der 
letzten Jahre steigend. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Frieden, den uns Gott gibt und den wir in unsere Umwelt wei-
tertragen können. 
Hier noch ein Tipp für alle, die am Freitag nicht dabei sind: Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 2023, Freitag, 3. März, 19 Uhr im Sender „Bibel TV“. 
Wiederholungen: Samstag, 4. März, 14 Uhr und Sonntag, 5. März um 
11.30 Uhr.

Letzter Sonn-
tag nach 
Epiphanias

29.01.2023 9.30 Uhr
Paulushaus 
Pl., Goethe-
str. 34

Gottesdienst 
Pfr. Vödisch  

Sonntag Sep-
tuagesimae 05.02.2023 10.00 Uhr Steinsdorf Gottesdienst 

Präd. Christian Weyer

Sonntag  
Sexagesimae 12.02.2023 10.00 Uhr Jößnitz Gottesdienst 

Pfr. Vödisch

Sonntag  
Estomihi 19.02.2023 17.00 Uhr Jößnitz Gottesdienst 

Pfr. Vödisch

26.02.2023 10.00 Uhr
Gemeinde-
zentrum 
Hasengrund

Gottesdienst im Hasen-
grund Abschluss der 
Kinderbibeltage

Freitag 03.03.2023 15.00 Uhr Jößnitz
Pfarrhaus

Weltgebetstag  
Frauen aus Taiwan erzäh-
len von ihrem Leben 

Sonntag  
Reminiscere 05.03.2023 10.30 Uhr

Paulushaus 
Pl., Goethe-
str. 34

Brunchgottesdienst
GemPäd. M. Rohloff

Sonntag Okuli 12.03.2023 10.00 Uhr Steinsdorf Gottesdienst  
Pfr. i.R. Bräunig

Sonntag  
Laetare 19.03.2023 9.30 Uhr Markuskir-

che Plauen Präd. Meisel

Sonntag 
Judika 26.03.2023

9.00 Uhr
9.45 Uhr

Steinsdorf
Jößnitz

Eröffnung des Kreuz-
weges Pfr. Vödisch
danach Osterbrunnen

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Jößnitz und Steinsdorf   
Homepage: www.kirche-joessnitz.de  
und www.kirche-steinsdorf.de

Pfarrweg 7 | Tel.: 03741 / 52 12 33    
Fax: 03741 / 55 39 41   
E-Mail:	kg.joessnitz@evlks.de

Pfarrbüro
Do: 	 14.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Andreas Vödisch –
Vakanzvertretung 
mobil:	 0170 4854732  
E-Mail: a.voedisch@gmx.de

Dietrich Moosdorf –  
Gemeindepädagoge
Tel.: 	 03741 / 52 84 03 
mobil:	 0151 50748495  
E-Mail: moosid@t-online.de

Kompetenzzentrum Friedhof I  
Tel.: 	 03741 223521  
geöffnet: Mo - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr /  
Mo, Di, Do 14.00 - 16.00 Uhr

Friedhofsunterhaltungsgebühr 
IBAN: DE04 8705 8000 3100 1082 98

Kirchgeld 
IBAN: DE96 8705 8000 0101 040660
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Die ökumenische Aktion „Plauen hilft“ unterstützt die Ukraine. 

Sparkasse Vogtland IBAN: DE84 8705 8000 3444 4444 42 
BIC: WELADED1PL

Verwendungszweck: Plauen hilft – Ukraine

Vom 10.-12.02. bietet die EvJuVo 
wieder ein Wochenende im Rittergut 
Schillbach an. Zielgruppe sind Kon-
firmanden der 7. + 8. Klasse. Aber 
gerne können auch andere  
Jugendliche mitfahren. 
Es gibt dort: Tolle Gemein- 
schaft, interessante  
Gespräche über Gott und die Welt, 
jede Menge action bei Tag und Nacht, 
eine tolle Location, gut und viel Essen. 

Anmeldung über  www.evjuvo.de 
oder  moosid@t-online.de 

Preis: Nicht ganz 100 €

Wo wohnt Gott?
Liebe Jößnitzer, haben Sie sich schon 
einmal diese Frage gestellt? 
Ein Maler hatte ein „Haus des Frie-
dens“ gemalt. Groß und stabil, fest 
wie eine Arche. Die Farben freund-
lich und harmonisch. Eine friedliche 
Stimmung lag in dem Bild. Ein kleiner 
Junge betrachtete das Bild ganz auf-
merksam. 

Plötzlich fragte er: „Vater, auf diesem 
Bild fehlt etwas. Es fehlt die Klinke 
an der Haustür. Wie soll denn da der 
Friede ins Haus kommen?“ Der Vater, 
nicht wenig erstaunt, antwortet: „Die 
Türklinke hat der Maler bestimmt 
nicht vergessen, er hat sie einfach 
weggelassen. Der Friede kann nur 
ins Haus kommen, wenn wir ihm von 
innen die Tür öffnen und ihn bei uns 
wohnen lassen.“ Gott ist Friede und 
bereits die alten Propheten sagten 
u.a. ...und er heißt Friedefürst. Diese 
Aussage aus Jesaja 9, Vers 5 finden 
wir übrigens an unserem Jößnitzer 
Altar.
Mit einer weiteren kleinen Episode 
nach Martin Buber möchte ich enden. 
Ein Rabbi überraschte einige Gelehr-
te mit der Frage: „Wo wohnt Gott?“ 
Sie lachten und sagten, was für eine 
Frage. Die Welt ist doch voll seiner 
Herrlichkeiten. Er aber sagte: „Gott 
wohnt, wo man IHN einlässt.“ Also 
öffnen wir unsere Herzenstüren und 
lassen IHN ein in unser Leben!

Dies wünscht Hella Schwind

Am 5. Januar hatten wir in der Kir-
che unsere traditionelle Jahres-
rückschau mit Bildern aus dem 
vergangenen Jahr. Gleichzeitig war 
es eine Dankeveranstaltung für alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter in un-
seren Kirchgemeinden. Bei Bock-
wurst, Speckfettbrot und einem 
Gläschen Sekt standen wir noch 
lange beieinander und blickten mit 
Dankbarkeit und Hoffnung auf die 
Vergangenheit und in die Zukunft.
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Noch ein Rückblick
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VereineVereine

Der Förderverein Schloß Jößnitz e. V.  
möchte sich auch in diesem Jahr im 
Schlosspark in Jößnitz engagieren 
und seinen alljährlichen Frühjahrs-
putz durchführen. Dieser findet am 
22.04.23 ab 9 Uhr statt. 

Einladung zum Frühjahrsputz am 22. April 2023

Weihnachtsmarkt 2022
Seniorenweihnachtsfeier 2022

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen uns zu unterstützen und Jößnitz für alle attrak-
tiver zu machen. Werkzeug, wie Hacke, Schaufel, Spaten,  
Rechen sind bitte mitzubringen. Zum Abschluss wird 
gerostert und es gibt Erfrischungen. Bei Regen wird der 
Einsatz verschoben. 

Kurzfristige Info unter: www.joessnitz.de 

Wir suchen auch weitere Unterstützer zur ehrenamtli-
chen Mitarbeit im Verein. 
Kontakt über Christoph Stengel unter: 0162/9814454 
oder stengel@joessnitz.de

Der Vorstand

Der 27. Jößnitzer Weihnachtsmarkt konnte am 26. No-
vember 2022 wieder in gewohnter Weise im Gemein-
dezentrum „Hasengrund“ durchgeführt werden.

Ein breites Angebot der 
Händler, der Vereine und 

das Eintreffen des Weih-
nachtsmannes ließen eine 

tolle weihnachtliche Stim-
mung entstehen.

Mit  Weihnachtliedern des Chores der Neuapostolischen Kirche und dem Prager 
MarionettenCircus wurde der Nachmittag für alle großen und kleinen Besucher zu 
einem schönen Erlebnis.

Die Modeleisenbahnanlage des 1. Plauener MEC war ein medialer Anzie-
hungspunkt.

Alle, die lange nicht gemütlich zusammen sitzen konnten, nutzten die Zeit 
an diesem Tag und ließen sich in der Cafeteria selbst gebackenen Kuchen, 
Stollen, Roster, Glühwein und Kaffee gut schmecken.

Die Seniorenweihnachtsfeier am 
darauf folgenden Sonntag war sehr 
gut besucht. Es fanden auch wie-
der einmal die etwas jüngeren, der 
Ü-60jährigen, den Weg zur Feier. 
Und es hat sich gelohnt. Die Schü-
ler der Grundschule Jößnitz begeis-
terten mit einer tollen Geschichte, 

Die Kindertagesstätte „Gänse-
blümchen“ war mit einem „Kinder-
schminken-Stand“ vertreten. Die 
Erzieherinnen Kristin und Tanja 
übernahmen diese Aufgabe. Die 
Kleinen waren begeistert.

Allen Vereinen und Institutionen, die an diesem 

Markt mit viel Engagement beteiligt waren, ein 

großes Dankeschön! Außerdem der SG Jößnitz und 

den Mitarbeitern der ISP, die dieser ansonsten 

„nüchternen“  Halle mit viel Grün und Licht, eine 

tolle vorweihnachtliche Atmosphäre einhauchten.  
Die Neuapostolische Kirche Jößnitz 
sammelte an einem eigenen Stand 
Geld für einen guten Zweck. Die 
Übergabe verschiebt sich leider 
wegen Krankheit auf einen späte-
ren Zeitpunkt.  

die eigens für die Weihnachtsfeier 
einstudiert wurde. Kaffee, Stollen 
und Glühwein wurden wie in je-
dem Jahr von den Kegelfrauen der 
SG Jößnitz serviert. Vielen Dank 
für die Unterstützung. Wir hoffen 
auch im nächsten Jahr wieder auf 
viele Besucher.

Dankeschön!



12 13

VerwaltungAktuelles

Wir gratulieren herzlich  
den Jubilaren im Januar

Wir gratulieren herzlich  
den Jubilaren im Februar

Helga Lauterbach 
zum 85. Geburtstag

Erika Anders 
zum 80. Geburtstag

Helga Götz 
zum 85. Geburtstag

Dorothea Strobel 
zum 80. Geburtstag

Ute Pflug 
zum 85. Geburtstag

Werner Gebhardt 
zum 95. Geburtstag

Fundsachen 

liegen in der Örtlichen Verwaltung 
Jößnitz zur Abholung bereit. Bitte 
Eigentumsnachweis erbringen.

Dieser Taschenschirm wurde am 
Dienstag, 03.01.23 an der Bus-
haltestelle „Hotel“ Bahnhofstra-
ße/Goethestraße gefunden.

Schlüsselbund – 2 Schlüssel – 
gefunden am 08.12.22 in Jößnitz, 
W.-Külz-Straße in Jößnitz

Kopfleuchte wurde am Sa.,  
14.01. 23 beim Weihnachtsbaum-
brennen am Gerätehaus der FFw 
Jößnitz liegen gelassen/verloren.

Dieser Schlüssel wurde schon im 
November 2022 im Schulhaus der 
Grundschule Jößnitz gefunden.
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Ehejubiläum feiern im Februar
Hansgünther und Heidrun Klopfer 

Goldene Hochzeit 
50 Jahre

Gert und Regina Müller 
Goldene Hochzeit 

50 Jahre

Ehejubiläum feierten im Dezember
Günter und Helga Rieger 

Diamantene Hochzeit  
60 Jahre

Ich wünsche, dass dein Glück sich jeden Tag erneuere, 
dass eine gute Tat dich jede Stund` erfreue!   

Friedrich Rückert

Anzeigenteil
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Bestattungen „KARIN“Werner e. Kfm.
Ihre einheimische Bestatterin

Äußere Reichenbacher Straße 25 • 03741/ 44 22 76
www.Bestattungen-Karin-Werner.de

AnzeigenteilAnzeigenteil

Bestes 
WERTPAPIERDEPOT  
im Vogtland

Jetzt wechseln

Günstige Depotpreise

Zusätzlich attraktive Zinsen auf Sparprodukte

      

sparkasse-vogtland.de
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Maler- und Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung und
Instandsetzung

Bodenbelagsarbeiten

Trockenbau- und
Verputzarbeiten

Tel.: 03741 - 52 53 90
Mobil: 0172 - 34 58 383
Beethovenstr. 54, 08547 Jößnitz
info@malerbetrieb-lausmann.de
www.malerbetrieb-lausmann.de

Suche GARAGE zum Kauf in Jößnitz.

C. Stengel – Tel. 0162/9814454,  
bitte alles anbieten.

Wir bieten zum 01.08.2023
folgende Ausbildungsplätze an:

•  Koch / Köchin (m/w/d)
•  Restaurantfachmann/frau (m/w/d)

Gern kann in unserer Küche auch ein  
Schulpraktikum durchgeführt werden.

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Berufsgenossenschaftliche Bildungsstätte
Herr Ulrich Jahn
Feldstraße 8
08547 Jößnitz
Telefon: 0 3741 563-344

Ulrich.Jahn@bg-bs.de


